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Datenschutz in der Pfarre Maria Lanzendorf - 
Lanzendorf 

Information zur Datenverarbeitung nach Artikel 13 und 14 der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Als Pfarre sehen wir es als unsere Verpflichtung, Ihre Daten mit höchster Sorgfalt zu verwalten und 
alles zu tun, um diese Daten vor Missbrauch zu schützen. Wir halten uns strikt an die 
datenschutzrechtlichen Vorschriften bei der Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten. Die folgenden 

Informationen erklären im Detail die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen 
zustehenden datenschutzbezogenen Rechte.  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung: 

Pfarre Maria Lanzendorf – Lanzendorf 

2326 Maria Lanzendorf, Hauptstraße 4 

Telefon: +43 2235 42206-11 

E-Mail: kanzlei.malanz@a1.net 

 

Datenschutzbeauftragter: 

Katholische Kirche Österreich 

1010 Wien, Wollzeile 2 

Telefon: +43 1 516 11 3798 

E-Mail: sekretariat@bischofskonferenz.at 

Ansprechpartner in der Pfarre (Datenschutzreferentin): Mag. Jana Handler 

 

Welche Daten werden verarbeitet und aus welchen Quellen stammen diese Daten? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die uns im Rahmen Ihrer pastoralen Verbindung zur 
Katholischen Kirche in Österreich zur Verfügung stehen, ausschließlich im Rahmen der in Österreich 

in Geltung stehenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (EU-Datenschutz-Grundverordnung, 
Datenschutzgesetz) und stellen Ihnen diese Information gemäß Artikel 13 DSGVO zur Verfügung, um 
eine faire und transparente Verarbeitung Ihrer Daten zu gewährleisten. 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den datenschutzrechtlichen Vorschriften 
verarbeitet und dies auf folgender Basis: 

Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der Seelsorge/Pastoral sowie der damit verbundenen 
Matrikenführung und pfarrlichen Verwaltung, der Administration des Kirchenbeitragswesens, zur 
Aussendung kirchlicher Informationen und/oder zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen.  

Die Verarbeitung erfolgt in Einklang mit Artikel 17 des Vertrages über die Arbeitsweise der 

Europäischen Union (AEUV), Artikel 91 EU-DatenschutzGrundverordnung (DSGVO) und dem 
Konkordat, BGBl. II Nr. 2/1934, auf Rechtsgrundlage von Artikel 15 Staatsgrundgesetz vom 21. 
Dezember 1867 (StGG) sowie Artikel 6 Absatz 1 lit b, c, e und f  DSGVO (Erfüllung einer Vertrages, 

Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse, 
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Wahrung berechtigter Interessen des Verantwortlichen). Die Verarbeitung gemäß Artikel 6 Absatz 1 lit 
f erfolgt in Wahrnehmung des kirchlichen Auftrages. 

 Wer erhält Ihre Daten? 

Innerhalb der Katholischen Kirche in Österreich erhalten nur diejenigen Stellen bzw. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung des ihnen 
obliegenden kirchlichen Auftrags benötigen. Ist die Beauftragung eines Auftragsverarbeiters 

notwendig, so werden diesem nur die für den konkreten Auftrag erforderlichen Daten zur Verfügung 
gestellt, wenn er sich vertraglich zur Einhaltung des Datenschutzes verpflichtet.  

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an kein Drittland und an keine internationale 
Organisation. 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit erforderlich, für die Dauer Ihrer Zugehörigkeit 

bzw. pastoralen Verbindung zur Katholischen Kirche in Österreich bzw. soweit dies gesetzlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten entspricht. 

Welche Datenschutzrechte stehen Ihnen zu? 

Sie haben jederzeit ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer gespeicherten Daten, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß den Voraussetzungen des Datenschutzrechts.  

Beschwerden können Sie auch an die Österreichische Datenschutzbehörde (1080 Wien, 
Wickenburggasse 8) richten.  

Sind Sie zur Bereitstellung von Daten verpflichtet? 

Die Erfüllung des kirchlichen Auftrages und die damit verbundene Erfüllung der oben genannten 
Zwecke ist nur möglich, wenn Sie uns die notwendigen personenbezogenen Daten im erforderlichen 
Ausmaß zur Verfügung stellen. 

 

Gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling?  

Wir nutzen keine automatisierten Entscheidungsfindungen nach Artikel 22 DSGVO zur Herbeiführung 
einer Entscheidung über die Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung. 

 

 

Abschließend möchten wir festhalten, dass wir uns als Pfarre der Katholischen Kirche in Österreich 
zur Einhaltung eines hohen Datenschutzstandards verpflichtet sehen. Sollten diesbezüglich Anfragen 

bestehen, stehen wir Ihnen gerne unter den oben genannten Kontaktdaten für Informationen zur 
Verfügung.   

 

 

 

 

 


